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See the notice on TED website

338271-2026 - Procedura konkurencyjna
Niemcy – Usługi likwidacji osadów – MWB Gießen - Klärschlammverwertung
OJ S 94/2026 18/05/2026
Ogłoszenie o zamówieniu lub ogłoszenie o koncesji – tryb standardowy
Usługi

1. Nabywca

1.1.  Nabywca
Oficjalna nazwa: MWB - Mittelhessische Wasserbetriebe -Klärwerk-
E-mail: steffen.herbert@giessen.de
Status prawny nabywcy: Podmiot prawa publicznego kontrolowany przez instytucję lokalną
Sektor działalności instytucji zamawiającej: Porządek publiczny i bezpieczeństwo publiczne

2. Procedura

2.1.  Procedura
Tytuł: MWB Gießen - Klärschlammverwertung
Opis: Klärschlammentsorgung für die Kläranlage MWB Gießen 2027/2028 Beschreibung: Der 
AN erbringt die Entsorgungsleistung zu den im Angebot genannten Annahmebe-dingungen 
(Qualitäten, Grenzwerte) der Entsorgungsanlage (Verbrennung). Der Klärschlamm des AG 
genügt den im Angebot genannten Annahmebedingungen (Qualitäten, Grenzwerte) der 
Entsorgungsanlage (Verbrennung). Der AN erbringt die Entsorgungsleistung zu den im 
Angebot genannten Annahmebedingungen (Qualitäten, Grenzwerte) der Entsorgungsanlage 
(Verbrennung). Der Klärschlamm des AG genügt den im Angebot genannten 
Annahmebedingungen (Qualitäten, Grenzwerte) der Entsorgungsanlage (Verbrennung). Der 
Klärschlamm wird thermisch entsorgt. Der AN verpflich-tet sich gegenüber dem AG zur 
Erbringung einer vollständigen Klärschlammentsorgungsdienstleistung bestehend aus 
Verladung, Transport, Verwiegung, notwendiger Analysen und thermischer Ent-sorgung des 
Klärschlamms als Verbrennung. Zu der vollständigen Klärschlammentsorgungsdienstleistung 
gehören alle insbesondere mit der Verladung, dem Transport, der Verwiegung und der 
thermischen Entsorgung des Klärschlamms verbundenen logistischen Arbeiten und die damit 
verbundenen Genehmigungen sowie die lückenlose Dokumentation insbesondere - die 
Einholung aller behördlichen Genehmigungen für Verladung, Transport, Zwischenlagerung 
und die thermische Entsorgung des Klärschlammes, - die lückenlose Dokumentation und der 
jährliche Nachweis der entsorgten Klärschlammmengen unter Angabe der Behandlungsstelle
/n inkl. Entsorgung/Entsorgung der Reststoffe (z. B. Aschen), - die Einhaltung der gesetzlichen 
und behördlichen Vorschriften, - die Nennung der Nachunternehmer und - die Angabe der 
Entsorgungsstelle/en. 1: Klärschlammmenge in Tonnen pro Jahr und deren Trockensubstanz 
(TS in%) 12000 t/a TS bis 27 % 2: Hilfsmittel und Mengen zur Klärschlammeindickung bzw. 
Behandlung genutzt Polymer. 3: Entwässerungsaggregat Zentrifugen. 4: Lagermöglichkeit am 
Standort Sammelplatz: ca. 1.000 t, 5: Sammelkapazitäten am Standort - Abfahrzyklus: bei 
geräumtem Sammelplatz kann bis zu 1 Monat gelagert werden. Bei arbeitstäglicher Abholung 
ist ein Bedarf von 2 bis 3 Sattelzugmaschinen mit Mulden-Kipper (Heckkipper) nötig. Jeweils 
wenn seitens Auftraggeber MWB verfügbar mindestens 1000 t pro Monat 
Mindestentsorgungsmenge. 6: Beschränkungen für Transportfahrzeuge Fahrzeug ist 
Sattelzugmaschinen mit Mulden-Kipper (Heckkipper): keine Einschränkungen bei Gewicht 
oder Höhe. 7: Beladungsmöglichkeiten (Fahrzeuge) am Standort: vorhanden Telelader 
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vorhanden und nutzbar. 8: Beschränkungen für den Abtransport Montag — Donnerstag: 7.00 
bis 15.30 Uhr; Freitag: 7.00 bis 12.00 Uhr. 9: Angaben zu Container des AN: Abtransport nach 
Laden durch AN nach freier Wahl Der Klär-schlamm ist thermisch zu entsorgen. Der AN 
sendet dem AG zum Ende jeder Kalenderwoche unaufgefordert eine Dispositionsliste der 
Klärschlammabholung für die darauffolgende Kalenderwoche via E-Mail zu. Der AN 
gewährleistet Verladung und Abholung des Klärschlamms an Sonn- und Feiertagen.
Identyfikator procedury: af722900-c5c2-4cde-9e79-4336f8367de4
Wewnętrzny identyfikator: AP 001-26
Rodzaj procedury: Negocjacyjna z uprzednią publikacją zaproszenia do ubiegania się o 
zamówienie / konkurencyjna z negocjacjami
Procedura jest przyspieszona: nie

2.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 90513900 Usługi likwidacji osadów
Dodatkowa klasyfikacja (cpv): 90000000 Usługi odbioru ścieków, usuwania odpadów, 
czyszczenia/sprzątania i usługi ekologiczne

2.1.2.  Miejsce realizacji
Miejscowość: Gießen
Kod pocztowy: 35398
Podpodział krajowy (NUTS): Gießen, Landkreis (DE721)
Kraj: Niemcy

2.1.4.  Informacje ogólne
Informacje dodatkowe: Verhandlungsverfahren mit TW 1 Bei dem Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb fordert der Auftraggeber MWB eine unbeschränkte Anzahl von 
Unternehmen im Rahmen eines Teilnahmewettbewerbs öffentlich zur Abgabe von 
Teilnahmeanträgen auf. Jedes interessierte Unternehmen kann einen Teilnahmeantrag 
abgeben. Mit dem Teilnahmeantrag übermitteln die Unternehmen die vom Auftraggeber MWB 
geforderten Informationen zur Prüfung der Eignung. Nur diejenigen Unternehmen, die vom 
Auftraggeber MWB nach Prüfung der übermittelten Informationen dazu aufgefordert werden, 
können ein Erstangebot abgeben. Diese Erstangebote werden verhandelt. Der Auftraggeber 
MWB verhandelt mit den Bietern über die von ihnen eingereichten Erstangebote mit dem Ziel, 
die Angebote inhaltlich zu verbessern. Dabei darf und wird voraussichtlich über den gesamten 
Angebotsinhalt verhandelt werden mit Ausnahme der vom Auftraggeber MWB in den 
Vergabeunterlagen festgelegten Mindestanforderungen und Zuschlagskriterien. 2 Hinweise: 
2.1 Der Auftraggeber MWB behält sich vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote 
vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten. 2.2 Die Verhandlungsgespräche werden für 
alle Bieter gleich ablaufen. Dies betrifft sowohl den zeitlichen Rahmen als auch die inhaltlichen 
Themen. Der Auftraggeber MWB stellt sicher, dass alle Bieter bei den Verhandlungen 
gleichbehandelt werden. Insbesondere enthält er sich jeder diskriminierenden Weitergabe von 
Informationen, durch die bestimmte Bieter gegenüber anderen begünstigt werden könnten. Er 
unterrichtet alle Bieter, deren Erstangebote nicht ausgeschieden wurden, in Textform nach § 
126b des Bürgerlichen Gesetzbuchs über etwaige Änderungen der Leistungsbeschreibung, 
insbesondere der technischen Anforderungen oder anderer Bestandteile der 
Vergabeunterlagen, die nicht die Festlegung der Mindestanforderungen und 
Zuschlagskriterien betreffen. Im Anschluss an solche Änderungen gewährt der Auftraggeber 
MWB den Bietern ausreichend Zeit, um ihre Angebote zu ändern und gegebenenfalls 
überarbeitete Zweitangebote einzureichen. Der Auftraggeber MWB wird vertrauliche 
Informationen eines an den Verhandlungen teilnehmenden Bieters nicht ohne dessen 
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Zustimmung an die anderen Teilnehmer weitergeben. Eine solche Zustimmung darf nicht 
allgemein, sondern nur in Bezug auf die beabsichtigte Mitteilung bestimmter Informationen 
erteilt werden. 2.3 Vorgesehen ist ein 2-stündiges Verhandlungsgespräch mit jedem Bieter. 
Das Verhandlungsgespräch untergliedert sich wie folgt: Vorstellung des Erstangebotes, 
Aussprache zur Leistung, Aussprache zum Vertrag. Das Verhandlungsgespräch wird 
protokolliert und im Anschluss durch die Verhandlungsparteien unterzeichnet. Das 
Verhandlungsgespräch findet in Neckargemünd statt. Die Bieter werden dazu unter Beifügung 
einer Agenda rechtzeitig eingeladen, so dass sie sich sachgerecht vorbreiten können.
Podstawa prawna: 
Dyrektywa 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Podstawy wykluczenia
Powody wykluczenia źródła: Uwaga
Inna sytuacja podobna do upadłości wynikająca z prawa krajowego: 
Korupcja: 
Udział w organizacji przestępczej: 
Porozumienia z innymi wykonawcami mające na celu zakłócenie konkurencji: 
Naruszenie obowiązków w dziedzinie prawa ochrony środowiska: 
Pranie pieniędzy lub finansowanie terroryzmu: 
Nadużycia: 
Praca dzieci i inne formy handlu ludźmi: 
Niewypłacalność: 
Naruszenie obowiązków w dziedzinie prawa pracy: 
Aktywami zarządza likwidator: 
Wprowadzenie w błąd, zatajenie informacji, niemożność przedstawienia wymaganych 
dokumentów lub uzyskanie poufnych informacji na temat przedmiotowego postępowania: 
Konflikt interesów spowodowany udziałem w postępowaniu o udzielenie zamówienia: 
Bezpośrednie lub pośrednie zaangażowanie w przygotowanie przedmiotowego postępowania 
o udzielenie zamówienia: 
Poważne wykroczenie zawodowe: 
Rozwiązanie umowy przed czasem, odszkodowania lub inne porównywalne sankcje: 
Naruszenie obowiązków w dziedzinie prawa socjalnego: 
Naruszenie obowiązku opłacenia składek na ubezpieczenie społeczne: 
Działalność gospodarcza jest zawieszona: 
Naruszenie obowiązku płatności podatków: 
Przestępstwa terrorystyczne lub przestępstwa związane z działalnością terrorystyczną: 
Naruszenie obowiązków określonych w podstawach wykluczenia o charakterze wyłącznie 
krajowym: Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 
124 GWB

5. Część zamówienia

5.1.  Część zamówienia: LOT-0000
Tytuł: MWB Gießen - Klärschlammverwertung
Opis: 1 1.1 Der Auftraggeber MWB verlangt von jedem Unternehmen die Angabe einer 
eindeutigen Unter-nehmensbezeichnung sowie einer elektronischen Adresse verlangen 
(Registrierung). Für das Sen-den, Empfangen, Weiterleiten und Speichern von Daten im 
Vergabeverfahren verwenden der Auf-traggeber MWB und die Unternehmen grundsätzlich 
Geräte und Programme für die elektronische Datenübermittlung (elektronische Mittel). Die 
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Kommunikation im Vergabeverfahren kann nur aus-nahmsweise mündlich erfolgen und nur 
dann, wenn sie nicht die Vergabeunterlagen, die Teilnahme-anträge, die 
Interessensbestätigungen oder die Angebote betrifft. Sie wird dann ausreichend und in 
geeigneter Weise dokumentiert. 1.2 Die Unternehmen übermitteln ihre Teilnahmeanträge und 
Angebote in Textform nach § 126b des Bürgerlichen Gesetzbuchs mithilfe elektronischer Mittel 
gemäß § 10 VgV. Für die Einreichung der Teilnahmeanträge und Angebote werden keine 
gesonderten Formblätter verwendet. Die Bewerber und Bieter können Teilnahmeanträge und 
Angebote insoweit frei gestalten. Bewerberfragen und Bie-terfragen sind zu stellen bis 10 
Tage vor Ablauf der Bewerbungs- und Angebotsfrist. 1.3 Die Angebotsfristen werden, 
abgesehen von den in § 41 Absatz 2 und 3 VgV geregelten Fällen, verlängert, wenn 
zusätzliche Informationen trotz rechtzeitiger Anforderung durch ein Unternehmen nicht 
spätestens sechs Tage vor Ablauf der Angebotsfrist zur Verfügung gestellt werden oder wenn 
der Auftraggeber MWB wesentliche Änderungen an den Vergabeunterlagen vornimmt. 2 2.1 
Der Auftraggeber MWB fordert die Unternehmen auf, bei Angebotsabgabe die Teile des 
Auftrags, die sie im Wege der Unterauftragsvergabe an Dritte zu vergeben beabsichtigen, 
sowie, falls zumut-bar, die vorgesehenen Unterauftragnehmer zu benennen. Vor 
Zuschlagserteilung wird der Auftragge-ber MWB von den Bietern, deren Angebote in die 
engere Wahl kommen, verlangen, die Unterauftrag-nehmer zu benennen und nachzuweisen, 
dass ihnen die erforderlichen Mittel dieser Unterauftrag-nehmer zur Verfügung stehen. 2.2. 
Wenn ein Bewerber oder Bieter die Vergabe eines Teils des Auftrags an einen Dritten im 
Wege der Unterauftragsvergabe beabsichtigt und sich zugleich im Hinblick auf seine 
Leistungsfähigkeit gemäß den §§ 45 und 46 VgV auf die Kapazitäten dieses Dritten beruft, ist 
auch § 47 VgV zu beach-ten. Nach § 47 VgV gilt Folgendes: Ein Bewerber oder Bieter kann 
für den Auftrag im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle sowie die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in 
Anspruch nehmen, wenn er nachweist, dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel 
tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem er eine entspre-chende 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt. Diese Möglichkeit besteht unabhängig 
von der Rechtsnatur der zwischen dem Bewerber oder Bieter und den anderen Unternehmen 
beste-henden Verbindungen. Ein Bewerber oder Bieter kann jedoch im Hinblick auf 
Nachweise für die er-forderliche berufliche Leistungsfähigkeit wie Ausbildungs- und 
Befähigungsnachweise nach § 46 Ab-satz 3 Nummer 6 VgV oder die einschlägige berufliche 
Erfahrung die Kapazitäten anderer Unterneh-men nur dann in Anspruch nehmen, wenn diese 
die Leistung erbringen, für die diese Kapazitäten be-nötigt werden. Der Auftraggeber MWB 
überprüft dann im Rahmen der Eignungsprüfung, ob die Unter-nehmen, deren Kapazitäten der 
Bewerber oder Bieter für die Erfüllung bestimmter Eignungskriterien in Anspruch nehmen will, 
die entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe vorliegen. Legt der 
Bewerber oder Bieter eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung nach § 50 VgV vor, so 
muss diese auch die Angaben enthalten, die für die Überprüfung erforderlich sind. Der Auf-
traggeber MWB schreibt vor, dass der Bewerber oder Bieter ein Unternehmen, das das 
entsprechen-de Eignungskriterium nicht erfüllt oder bei dem zwingende Ausschlussgründe 
nach § 123 des Geset-zes gegen Wettbewerbsbeschränkungen vorliegen, ersetzen muss. Er 
wird vorschreiben, dass der Bewerber oder Bieter auch ein Unternehmen, bei dem fakultative 
Ausschlussgründe nach § 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen vorliegen, 
ersetzen muss. Der Auftraggeber MWB wird dem Bewerber oder Bieter dafür eine Frist 
setzen. Nimmt ein Bewerber oder Bieter die Kapazi-täten eines anderen Unternehmens im 
Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit in Anspruch, so 
verlangt der Auftraggeber MWB eine gemeinsame Haftung des Bewerbers oder Bieters und 
des anderen Unternehmens für die Auftragsausführung entsprechend dem Umfang der 
Eignungsleihe. Dies gilt auch für Bewerber- oder Bietergemeinschaften. 2.3 Die Haftung des 
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Hauptauftragnehmers gegenüber dem Auftraggeber MWB bleibt davon unbe-rührt. Der 
Auftraggeber MWB überprüft vor der Erteilung des Zuschlags, ob Gründe für den Aus-schluss 
des Unterauftragnehmers vorliegen. Bei Vorliegen zwingender Ausschlussgründe verlangt der 
Auftraggeber MWB die Ersetzung des Unterauftragnehmers. Bei Vorliegen fakultativer Aus-
schlussgründe wird der Auftraggeber MWB verlangen, dass dieser ersetzt wird. Der 
Auftraggeber MWB wird dem Bewerber oder Bieter dafür eine Frist setzen. Weitere 
Informationen im Bekanntmachungstext der Vergabeunterlagen.
Wewnętrzny identyfikator: LOT-0000

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 90513900 Usługi likwidacji osadów
Dodatkowa klasyfikacja (cpv): 90000000 Usługi odbioru ścieków, usuwania odpadów, 
czyszczenia/sprzątania i usługi ekologiczne
Opcje: 
Opis opcji: Optionen: Grundlaufzeit 1 Jahr, Verlängerungsoption einmalig 1 Jahr Automatische 
Verlängerung wenn der Vertrag nicht bis zum 01.10.2027 durch den AG gekündigt wird.

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Data początkowa: 01/01/2027
Data zakończenia trwania: 31/12/2027

5.1.4.  Wznowienie
Maksymalna liczba wznowień: 1

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Należy podać imiona i nazwiska oraz kwalifikacje zawodowe członków personelu 
wyznaczonych do realizacji zamówienia: Niewymagane
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): tak
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): nie
Informacje dodatkowe: Zusätzliche Informationen: Gemäß § 5 Abs. 1 HVTG haben Bewerber 
die Einhaltung der Verpflichtungen nach § 4 Abs. 1 oder 2 HVTG vor der Auftragsvergabe auf 
Verlangen des öffentlichen Auftraggebers in Textform zu erklären. Bewerber haben die 
erforderliche Verpflichtungserklärung abzugeben. Für den Fall des Einsatzes von 
Nachunternehmen hat sich der Bieter zu verpflichten, die Erfüllung der Verpflichtungen nach 
den §§ 4 und 5 HVTG durch die Nachunternehmen sicherzustellen. Hierzu hat der Bieter dem 
öffentlichen Auftraggeber Verpflichtungserklärungen der Nachunternehmen im Sinne des § 5 
Abs. 1 HVTG spätestens vor Beginn der Ausführung der Leistung durch das 
Nachunternehmen vorzulegen. Soweit ein Bieter zum Nachweis seiner Leistungsfähigkeit die 
Kapazitäten eines Nachunternehmens in Anspruch nimmt (Eignungsleihe), ist die Erklärung 
des Nachunternehmens bereits vor Auftragserteilung vom Bieter vorzulegen. Gleiches gilt, 
wenn der Bieter zur Ausführung des Auftrags Arbeitskräfte eines Verleihunternehmens 
einsetzt. Nachunternehmen und Verleihunternehmen haben die für sie geltenden vg Pflichten 
nach in eigener Verantwortung zu erfüllen. Bei Verstößen ist der öffentliche Auftraggeber 
berechtigt, unbeschadet anderer Rechte nach Maßgabe des § 17 HVTG zu verfahren. 
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 135 GWB Unwirksamkeit (1) Ein öffentlicher 
Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 
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verstoßen hat oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet 
ist, und dieser Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. (2) Die 
Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags 
einschließlich einer Zusammenfassung der einschlägigen Gründe entsprechend § 134 Absatz 
1 Satz 1 unter Berücksichtigung von Absatz 3 Satz 2, jedoch nicht später als sechs Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union, sofern in der Bekanntmachung die 
Angaben entsprechend Absatz 3 Satz 2 enthalten sind. (3) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 
Nummer 2 tritt nicht ein, wenn 1. der öffentliche Auftraggeber der Ansicht ist, dass die 
Auftragsvergabe ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union zulässig ist, 2. der öffentliche Auftraggeber eine Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlicht hat, mit der er die Absicht bekundet, den 
Vertrag abzuschließen, und 3. der Vertrag nicht vor Ablauf einer Frist von mindestens zehn 
Kalendertagen, gerechnet ab dem Tag nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung, 
abgeschlossen wurde. Die Bekanntmachung nach Satz 1 Nummer 2 muss den Namen und 
die Kontaktdaten des öffentlichen Auftraggebers, die Beschreibung des Vertragsgegenstands, 
die Begründung der Entscheidung des Auftraggebers, den Auftrag ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union zu vergeben, 
und den Namen und die Kontaktdaten des Unternehmens, das den Zuschlag erhalten soll, 
umfassen. § 160 GWB Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. 
Insbesondere: Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren 
nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang vor der Vergabekammer beantragen. Nach 
Ablauf der Frist ist der Antrag unzulässig. (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB)

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne
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5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Narzędzia, zakłady lub sprzęt techniczny
Opis kryterium selekcji: Eigenerklärung zur Anzahl geeigneter Fahrzeuge für die Durchführung 
von Transporten zum Ausschreibungsgegenstand.

Kryterium: Certyfikaty wydane przez instytuty kontroli jakości
Opis kryterium selekcji: Eigenerklärung zu Zertifizierung als Entsorgungsfachbetrieb.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych usług
Opis kryterium selekcji: 1. Eigenerklärung zu Referenzen von mindestens einem 
vergleichbaren Projekt zum Auftragsbereich "Thermische Entsorgung, Verbrennung" der 
vergangenen 3 Jahre (Angaben zum AG, Auftragsgegenstand, Auftragsvolumen und zum 
Ausführungszeitraum, selbst erbrachter Leistungsumfang, Verwertungsmengen und 
Verwertungswege). 2. Eigenerklärung zu Referenzen von mindestens einem vergleichbaren 
Projekt zum Auftragsbereich "Transportdienstleistungen" im Bereich Entsorgung der 
vergangenen 3 Jahre (Angaben zum AG, Auftragsgegenstand, Auftragsvolumen und zum 
Ausführungszeitraum, selbst erbrachter Leistungsumfang, Verwertungsmengen und 
Verwertungswege). Überschreitet die Zahl der geeigneten Bewerber die geplante Höchstzahl 
von 5 Bewerbern, erfolgt die Auswahl der Bewerber anhand folgender objektiver Kriterien: 
Anzahl der wertungsfähigen vergleichbaren Referenzen. Die wertungsfähigen Referenzen 
werden unter Berücksichtigung der Anzahl gewertet. Ein Bewerber mit 1 wertungsfähigen 
Referenz erhält 1 Punkt. Ein Bewerber mit 2 wertungsfähigen Referenzen er-hält 2 Punkte. 
Ein Bewerber mit 3 wertungsfähigen Referenzen erhält 3 Punkte. Ein Bewerber mit 4 
wertungsfähigen Referenzen erhält 4 Punkte. Ein Bewerber mit 5 wertungsfähigen Referenzen 
erhält 5 Punkte. Ein Bewerber mit 6 wertungsfähigen Referenzen erhält 6 Punkte, ein 
Bewerber mit 7 wer-tungsfähigen Referenzen erhält 7 Punkte. Ein Bewerber mit 8 
wertungsfähigen Referenzen erhält 8 Punkte. Ein Bewerber mit 9 wertungsfähigen Referenzen 
erhält 9 Punkte. Ein Bewerber mit 10 und mehr wertungsfähigen Referenzen erhält 10 Punkte. 
Die maximal zu erzielende Punktzahl bei dem Auswahlkriterien liegt danach bei 10 Punkten. 
Die fünf Bewerber mit der höchsten Gesamtpunktzahl aus dem Auswahlkriterium werden zur 
Angebotsabgabe aufgefordert. Sollte auch nach Anwendung des vorgenannten 
Auswahlkriteriums die Höchstzahl überschritten werden, weil Bewerber dieselbe Punktzahl 
aufweisen, entscheidet die höhere Anzahl der eingereichten wertungsfähigen Referenzen und 
bei gleicher Anzahl die größere Aktualität der Referenzen. Falls auch nach Anwendung dieser 
objektiven Auswahlkriterien die Höchstzahl weiterhin überschritten wird, weil Bewerber 
dieselbe Punktzahl, dieselbe Anzahl an Referenzen mit derselben Aktualität aufweisen, behält 
sich der Auf-traggeber vor, die Auswahl zwischen den betroffenen Bewerbern durch Los 
gemäß § 75 Abs. 6 VgV zu treffen. Sofern die Zahl geeigneter Bewerber unter der bekannt 
gemachten Mindestzahl von drei Be-werbern liegt, kann der Auftraggeber das 
Vergabeverfahren nach § 51 Abs. 3 Satz 2 VgV fortführen, indem er den oder die Bewerber 
einlädt, die über die geforderte Eignung verfügen. Alternativ kann der Auftraggeber das 
Vergabeverfahren wegen Unterschreitung der Mindestzahl von drei geeigneten Bewerbern 
aber auch gemäß § 63 VgV aufheben und gegebenenfalls ein neues Vergabeverfahren 
durchführen.
Kryteria zostaną wykorzystane do kwalifikacji kandydatów zapraszanych do drugiego etapu 
procedury

Kryterium: Technicy lub organy techniczne do wykonania pracy
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Opis kryterium selekcji: Eigenerklärung zur Anzahl der Mitarbeiter für die Durchführung von 
Transporten zum Ausschreibungsgegenstand.

Kryterium: Średnia roczna liczba pracowników
Opis kryterium selekcji: Eigenerklärung, aus der die aktuelle Beschäftigtenzahl des Bewerbers 
ersichtlich ist.

Kryterium: Proporcja podwykonawstwa
Opis kryterium selekcji: Eigenerklärung, ob und bezogen auf welche Leistungen der Einsatz 
eines Nachunternehmers beabsichtigt ist.

Kryterium: Ubezpieczenie od odpowiedzialności cywilnej z tytułu ryzyka zawodowego
Opis kryterium selekcji: Nachweis einer entsprechenden Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung

Kryterium: Inne wymagania ekonomiczne lub finansowe
Opis kryterium selekcji: Vorlage Jahresabschlüsse oder Auszüge von Jahresabschlüssen, falls 
deren Veröffentlichung in dem Land, in dem der Bewerber niedergelassen ist, gesetzlich 
vorgeschrieben ist

Kryterium: Ogólny roczny obrót
Opis kryterium selekcji: Erklärung über den Gesamtumsatz für die letzten 3 Geschäftsjahre

Kryterium: Specyficzny roczny obrót
Opis kryterium selekcji: Erklärung über den Umsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags für 
die letzten 3 Geschäftsjahre

Kryterium: Wymagane jest zezwolenie lub członkostwo w konkretnej organizacji dla umów o 
świadczenie usług
Opis kryterium selekcji: Eigenerklärung zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft. 
Eigenerklärung zu Transportgenehmigung für Klärschlämme

Kryterium: Wpis do rejestru handlowego
Opis kryterium selekcji: Aktueller Handelsregisterauszug, nicht älter als 6 Monate
Informacje dotyczące drugiego etapu procedury dwustopniowej: 
Minimalna liczba kandydatów, którzy zostaną zaproszeni do udziału w drugim etapie procedury
: 3
Maksymalna liczba kandydatów, którzy zostaną zaproszeni do udziału w drugim etapie 
procedury: 5
Procedura zostanie przeprowadzona w kolejnych etapach. Na każdym etapie niektórzy 
uczestnicy mogą zostać wyeliminowani
Nabywca zastrzega sobie prawo do udzielenia zamówienia na podstawie początkowych ofert 
bez dalszych negocjacji

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Nazwa: Preis
Opis: Preis
Kategoria kryterium udzielenia zamówienia waga: Waga (wartość procentowa, dokładna)
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Kryterium udzielenia - Liczba: 100

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Adres dokumentów zamówienia: https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e211e58db-4661c90b329e5f68

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki procedury: 
Przewidywana data wysłania zaproszeń do składania ofert: 15/07/2026
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Dozwolone
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.had.de
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Katalog elektroniczny: Niedozwolone
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania wniosków o dopuszczenie do udziału: 15/06/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
czas wschodnioeuropejski, czas środkowoeuropejski letni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy wszystkie brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Die Teilnahmeanträge und Angebote werden auf Vollständigkeit und 
fachliche Richtigkeit, Angebote zudem auf rechnerische Richtigkeit geprüft. Der Auftraggeber 
MWB kann den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und 
der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche 
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Die Unterlagen sind vom 
Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den Auftraggeber MWB innerhalb einer von 
diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen. Die 
Entscheidung zur und das Ergebnis der Nachforderung werden dokumentiert.
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Dozwolone
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: tak
Stosowane będą płatności elektroniczne: tak

5.1.15.  Techniki
Umowa ramowa: 
Brak umowy ramowej
Informacje o dynamicznym systemie zakupów: 
Brak dynamicznego systemu zakupów

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie

https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e211e58db-4661c90b329e5f68
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e211e58db-4661c90b329e5f68
https://www.had.de
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Organ mediacyjny: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Organ odwoławczy: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informacje o terminach odwołania: Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der Vergabevorschriften ein 
Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang vor der 
Vergabekammer beantragen. Nach Ablauf der Frist ist der Antrag unzulässig. (§ 160 Abs. 3 
Nr. 4 GWB)
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia: Ax Projects GmbH
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat procedur odwoławczych: 
Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: Ax Projects GmbH

8. Organizacje

8.1.  ORG-7001
Oficjalna nazwa: MWB - Mittelhessische Wasserbetriebe -Klärwerk-
Numer rejestracyjny: 0049 0641 306 2752
Adres pocztowy: Lahnstr. 218
Miejscowość: Gießen
Kod pocztowy: 35398
Podpodział krajowy (NUTS): Gießen, Landkreis (DE721)
Kraj: Niemcy
E-mail: steffen.herbert@giessen.de
Telefon: 0049 0641 306 2752
Role tej organizacji: 
Nabywca

8.1.  ORG-7002
Oficjalna nazwa: Ax Projects GmbH
Numer rejestracyjny: 0049 6223 8662262
Adres pocztowy: L7 7a
Miejscowość: Mannheim
Kod pocztowy: 68161
Podpodział krajowy (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)
Kraj: Niemcy
E-mail: info@ax-projects.de
Telefon: 0049 6223 8662262
Role tej organizacji: 
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału

8.1.  ORG-7003
Oficjalna nazwa: Ax Projects GmbH
Numer rejestracyjny: 0049 6223 8662262
Adres pocztowy: L7 7a
Miejscowość: Mannheim
Kod pocztowy: 68161
Podpodział krajowy (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)

mailto:steffen.herbert@giessen.de
mailto:info@ax-projects.de
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Kraj: Niemcy
E-mail: info@ax-projects.de
Telefon: 0049 6223 8662262
Role tej organizacji: 
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia

8.1.  ORG-7004
Oficjalna nazwa: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt
Numer rejestracyjny: t:06151126603
Adres pocztowy: Wilhelminenstraße 1-3
Miejscowość: Darmstadt
Kod pocztowy: 64283
Podpodział krajowy (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Kraj: Niemcy
E-mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151-126603
Role tej organizacji: 
Organ odwoławczy

8.1.  ORG-7005
Oficjalna nazwa: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt
Numer rejestracyjny: t:06151126603
Adres pocztowy: Wilhelminenstraße 1-3
Miejscowość: Darmstadt
Kod pocztowy: 64283
Podpodział krajowy (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Kraj: Niemcy
E-mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151-126603
Role tej organizacji: 
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat procedur odwoławczych

8.1.  ORG-7006
Oficjalna nazwa: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt
Numer rejestracyjny: t:06151126603
Adres pocztowy: Wilhelminenstraße 1-3
Miejscowość: Darmstadt
Kod pocztowy: 64283
Podpodział krajowy (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Kraj: Niemcy
E-mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151-126603
Role tej organizacji: 
Organ mediacyjny

8.1.  ORG-7007
Oficjalna nazwa: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Numer rejestracyjny: 0204:994-DOEVD-83
Miejscowość: Bonn

mailto:info@ax-projects.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
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Kod pocztowy: 53119
Podpodział krajowy (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Kraj: Niemcy
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Role tej organizacji: 
TED eSender

Informacje o ogłoszeniu

Identyfikator/wersja ogłoszenia: 73c9b281-41ac-489b-9b12-bacd1a7a6c22  -  01
Typ formularza: Procedura konkurencyjna
Rodzaj ogłoszenia: Ogłoszenie o zamówieniu lub ogłoszenie o koncesji – tryb standardowy
Podrodzaj ogłoszenia: 16
Ogłoszenie – data wysłania: 14/05/2026 16:13:29 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, 
czas środkowoeuropejski letni
Języki, w których przedmiotowe ogłoszenie jest oficjalnie dostępne: niemiecki
Numer publikacji ogłoszenia: 338271-2026
Numer wydania Dz.U. S: 94/2026
Data publikacji: 18/05/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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